
 
Kleine Anfrage 
Esther Kalveram (SPD), Florian Schneider (SPD) und Oliver Ulloth (SPD)  
vom 08.02.2022 

Entwicklung der Polizei in Stadt und Landkreis Kassel – Teil 2 

und  
Antwort  
Minister des Innern und für Sport 
 
 
 
Vorbemerkung Minister des Innern und für Sport: 
Bei der Auswertung der Fehlzeiten werden aufgrund der unterschiedlichen Arbeitszeitmodelle bei 
der hessischen Polizei die Kalendertage der Abwesenheit und nicht die Arbeitstage ausgewertet. 
Dies bedeutet, dass eine dauerhaft krankgeschriebene Polizeibeamtin oder ein dauerhaft krankge-
schriebener Polizeibeamter im Jahr 2021 mit vollen 365 Tagen in die Statistik eingeht und nicht 
mit seinen individuellen Arbeitstagen (255 Tage). Eine Polizeibeamtin oder ein Polizeibeamter, 
der im Jahresverlauf drei Erkrankungen (jeweils von Montag bis Sonntag) zu verzeichnen hatte, 
bei denen er jeweils fünf Arbeitstage dem Dienst fernblieb, wird somit aktuell mit 21 Kalender-
tagen und nicht mit 15 Arbeitstagen erfasst. 
 
Darüber hinaus fließen im Gegensatz zu den Statistiken der gesetzlichen Krankenkassen in die 
Fehlzeitenstatistik der hessischen Polizei alle Fehlzeiten ab dem ersten Kalendertag (auch ohne, 
dass ein Attest vorgelegt wurde) ein. Ein unmittelbarer Vergleich der Krankenkassendaten mit 
den Fehlzeitendaten der hessischen Polizei ist mangels gleicher Datenbasis daher nicht sachge-
recht. 
 
Organisationseinheiten mit weniger als 10 Beschäftigten werden aus datenschutzrechtlichen Grün-
den nicht gesondert ausgewiesen und werden mit der übergeordneten Organisationseinheit zusam-
mengeführt. 
 
Sofern die Mehrarbeit aus dienstlichen Gründen nicht vorrangig durch Freizeit ausgeglichen wer-
den kann, wird diese im Rahmen der Hessischen Polizeimehrarbeitsvergütungsverordnung finan-
ziell abgegolten.  
 
Für die Vergütung von auszahlungsfähigen Überstunden hatte das Land allein in den Jahren 2019 
und 2020 jeweils rund 15 Millionen Euro für durchschnittlich rund 700.000 Mehrarbeitsstunden 
p.a. zur Verfügung gestellt.  
 
Im Rahmen des Auszahlungstermins der Mehrarbeit mit den Bezügen für den Monat Juli 2021 
erfolgte eine Auszahlung in Höhe von rund 8,4 Mio Euro. Damit wurden rund 382.000 Mehrar-
beitsstunden vergütet.  Mit den Bezügen für Dezember 2021 erfolgte zuletzt eine Auszahlung in 
Höhe von rund 7,6 Mio Euro. Damit wurden rund 339.000 Mehrarbeitsstunden vergütet.  
 
Die Landesregierung hat mit der Schaffung einer eigenständigen Mehrarbeitsvergütungsverord-
nung für die Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamten bereits 2016 vereinfachte Auszahlungsmög-
lichkeiten ermöglicht.  
 
Diese Vorbemerkung vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
Frage 1. Wie viele Krankheitstage sind im Zeitraum vom 01.04.2019 bis 31.12.2021 in den einzelnen Poli-

zeidienststellen angefallen? (Wir bitten um Aufschlüsselung nach Polizeidienststellen, einschließlich 
Polizeiposten, und Jahr) 

 
Die Beantwortung der Frage ist der Anlage 1 zu entnehmen.  
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Frage 2. Wie hoch sind die durchschnittlichen Krankheitstage seit 01.04.2019 bis 31.12.2021 in den Poli-
zeistationen (einschließlich Polizeiposten)? (Wir bitten um Gliederung nach Polizeistation bzw. –
posten und Jahr) 

 
Die Beantwortung der Frage ist der Anlage 2 zu entnehmen.   
 
Frage 3. Wie viele Überstunden bestehen aktuell bei der Polizeidirektion Kassel und den nachgeordneten 

Polizeirevieren, -stationen und -posten? (Bitte aufgeschlüsselt nach Polizeidirektion, -revieren,  
-stationen und -posten). 

 
Frage 4. Wie ist der aktuelle rechnerische Durchschnitt der Überstunden für Beamtinnen und Beamten? 

(Bitte aufgeschlüsselt nach Polizeidirektion, -revieren, -stationen und -posten) 
 
Auf Grund des Sachzusammenhangs werden die Fragen 3 und 4 gemeinsam beantwortet. 
 
Die Beantwortung der Fragen ist der Anlage 3 zu entnehmen. 
 
 
Wiesbaden, 24. Mai 2022 

Peter Beuth 
 
 
 
 

Anlagen 
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Anlage 1 
 

Organisationseinheit Krankheitstage 
01.04. - 
31.12.2019 

Krankheitstage 
2020 

Krankheitstage 
2021 
 

Polizeidirektion 
Kassel (inkl. REE) 

1.334 Tage 4.017 Tage 3.330 Tage 

Polizeirevier Mitte 1.973 Tage 1.549 Tage 2.057 Tage 
Polizeirevier Nord 
(inkl. PPo. Holland) 

1.522 Tage 2.091 Tage 1.693 Tage 

Polizeirevier Ost 1.508 Tage 1.710 Tage 2.186 Tage 
Polizeirevier Süd-
West (inkl. 
Außenstelle Bad 
Wilhelmshöhe) 

1.776 Tage 1.827 Tage 2.128 Tage 

Polizeistation 
Hofgeismar (inkl. 
PPo. Bad 
Karlshafen) 

1.201 Tage 1.373 Tage 1.756 Tage 

Polizeistation 
Wolfhagen 

952 Tage 1.368 Tage 1.256 Tage 

 



Organisationseinheit Durchschnittlic
he 
Krankheitstage 
01.04. - 
31.12.2019 pro 
Person 

Durchschnittlic
he 
Krankheitstage 
2020 pro 
Person 

Durchschnittlic
he 
Krankheitstage 
2021 pro 
Person 

Polizeidirektion 
Kassel (inkl. REE) 

18,79 Tage 29,54 Tage 26,02 Tage 

Polizeirevier Mitte 22,94 Tage 19,61 Tage 24,49 Tage 
Polizeirevier Nord 
(inkl. PPo. Holland) 

19,51 Tage 33,73 Tage 27,31 Tage 

Polizeirevier Ost 18,39 Tage 23,75 Tage 29,54 Tage 
Polizeirevier Süd-
West (inkl. 
Außenstelle Bad 
Wilhelmshöhe) 

20,89 Tage 25,38 Tage 29,97 Tage 

Polizeistation 
Hofgeismar (inkl. 
PPo. Bad Karlshafen) 

26,11 Tage 29,21 Tage 34,43 Tage 

Polizeistation 
Wolfhagen 

22,14 Tage 31,09 Tage 25,63 Tage 
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Die Stundenkonten der Beamtinnen und Beamten in den nachstehenden 

Organisationseinheiten wiesen mit Ablauf des 31. Januar 2022 nachstehende 

Mehrarbeitsstunden-Stände aus.  

Organisationen 

Die Stundenkonten der 
Beamtinnen und Beamten in 
der genannten Organisation 
wiesen zum Stichtag 
31.01.2022 folgenden 
Stundenstand aus 
(gerundete Stunden) 

damit entfallen im 
rechnerischen 
Durchschnitt auf eine 
Beamtin bzw. einen 
Beamten folgende 
Anzahl an Stunden 
(gerundete Stunden) 

Polizeidirektion 
Kassel (inkl. 
REE) 

19.145 Stunden 210 Stunden 

Polizeirevier 
Mitte 

11.742 Stunden 126 Stunden 

Polizeirevier 
Nord (inkl. PPo. 
Holland) 

11.267 Stunden 152 Stunden 

Polizeirevier Ost 9.367 Stunden 110 Stunden 

Polizeirevier 
Süd-West (inkl. 
Außenstelle Bad 
Wilhelmshöhe) 

9.959 Stunden 117 Stunden 

Polizeistation 
Hofgeismar (inkl. 
PPo. Bad 
Karlshafen) 

10.811 Stunden 200 Stunden 

Polizeistation 
Wolfhagen 

4.274 Stunden 79 Stunden 
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